
 
Die Produktionsgemeinschaft Schrift ton und bild setzt sich aus allen am 
Produktionsprozess beteiligten zusammen: Den Autoren den Verlegern den druckern und 
Vertriebsleuten. Die anfallenden Entscheidungen werden gemeinsam gefällt, die 
Verwendung des Geldes wird gemeinsam festgelegt. Anfallende Gewinne werden für die 
weitere Entwicklung des gesamten Projektes verwendet, das nicht nur Publikationen im 
literarischen Bereich vorsieht sondern auch auf dem Gebiet der magnetischen  
Bild und Tonaufzeichnung des Filmes., und der Musik.  
Wir glauben daß die einzelnen Bereiche einer möglichst allgemeinen Communication und 
Information nicht isoliert voneinander gesehen werden dürfen, sondern sich in ihrer 
Gesamtheit ergänzen. Dasselbe gilt für die Herstellung eines Produkts: Der Autor muß in 
den Produktionsprozess mit hineingezogen werden Satzherstellung evtl. Druck oder auch 
Buchbinderische Weiterverarbeitung ..... soweit es eben möglich ist und der Drucker muß 
zumindest an der Entscheidung, was gedruckt wird, beteiligt sein wenn es nicht sogar 
möglich ist daß er in irgend einer Form an der Erstellung des Inhalts mitgearbeitet hat. Diese 
Tatsache wirkt sich natürlich auch auf die Bezahlung der einzelnen Mitglieder aus: Die 
Bezahlung des Autors muß in einer vertretbaren Relation zu der Bezahlung des Druckers 
stehen und nicht nach Marktwertgesichtspunkten festgesetzt werden. Dadurch, daß die 
Produktionsgemeinschaft nach aussen hin offen gehalten ist, ist es jedem mit dem es sich 
vereinbaren lässt, die Möglichkeit gegeben hinzuzustoßen und auch  Einfluß auf  Aussage 
und Wirkung der Produkte zu nehmen.   
 Aufgrund dieser Tatsache variiert natürlich sowohl die Form der Aussage als auch der 
Inhalt, immer nach der Zusammensetzung der jeweils an einer Sache beteiligten. Die 
Richtung kann demnach auch rein politisch sein oder aber mehr auf dem Gebiet der  
allgemeinen Bewusstseinsbildung natürlich auch  „künstlerisch".  
Treffen der einzelnen Mitglieder finden in unregelmäßiger Folge statt. Sie richtet sich nach 
den anfallenden Themen und den Möglichkeiten der Beteiligten.  
**************************  
Das alles wird doch sowieso nur gemacht um KOHLE zu machen!  


